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Agenda 
Forum V – Versicherungsmathematisches Kolloquium

Entwicklungen in den Jahren 2021/2022 und aktuell im Jahr 2023
- Erwartungen und Herausforderungen 

Studie zur Reservierung

Grundverständnis und Historie

Aktuarielle Berücksichtigung und die Auswirkungen von Inflation für Schaden-
/Unfallversicherer
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Grundverständnis 
und Historie
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Grundverständnis und Historie

Jährliche Inflation in der Eurozone und die 
Hauptkomponenten - Oktober 2013 bis Oktober 2023

Aktuelle Inflation in Europa

https://ec.europa.eu/eurostat/documents/2995521/17907993/2-17112023-AP-EN.pdfhttps://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/images/2/2e/Euro_area_annual_inflation_and_its_main_components%2C_October_2013_-_October_2023-v1.png
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Herausforderungen der Inflation betreffen uns mehr als 
manch andere Märkte

https://ec.europa.eu/eurostat/documents/2995521/17396139/2-31082023-AP-DE.pdf/ad87bc46-e20d-5ba5-dd72-
f563d9fe10c7

Gerade die Dienstleistungskosten steigen noch 
weiter
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Inflationsprognosen für Deutschland

https://www.tagesschau.de/wirtschaft/konjunktur/inflation-prognosen-101.html
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/684534/umfrage/prognose-des-iwf-zur-entwicklung-der-inflationsrate-in-deutschland/
https://www.ecb.europa.eu/pub/projections/html/ecb.projections202309_ecbstaff~4eb3c5960e.de.html#toc7
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Entwicklungen im Jahr 2023 - Erwartungen und Herausforderungen
Allgemeine Inflation in Deutschland

Allgemeine (Verbraucherpreis-)Inflation

− deutliches Abschmelzen der allgemeinen Inflation auf 3,8 % im Oktober 2023, aber immer noch erhebliche Unterschiede bei
einzelnen Waren und Dienstleistungen

− EZB-Erwartung für 2023: 5,6 % // 2024: 3,2 % // 2025: 2,1 % -> d.h. ab 2025 wieder auf einem "normalen" Niveau? 
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(Oktober 2023 in % ggü. Vorjahresmonat) 
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Definition Schadeninflation

Die Schadeninflation orientiert sich in erster Linie an dem Preisniveau für Güter und Dienstleistungen im Zusammenhang mit der 
Regulierung von möglichen Versicherungsschäden. Eine etwas konkretere Definition charakterisiert die Schadeninflation als 
inflationsbedingte Veränderung des Schadenaufwandes eines bestimmten Versicherungsbestandes über einen bestimmten, in der 
Regel einjährigen Zeitraum. Bei der Schadeninflation spielen damit neben Preissteigerungen von beispielsweise Materialkosten oder 
Reparaturkosten, Lohnsteigerungen (beispielsweise für Schadengutachter), die Kosten der medizinischen Versorgung im Zuge des 
medizinischen Fortschritts, welche insbesondere bei Personenschäden relevant sind, oder Änderungen in der Rechtsprechung eine
wichtige Rolle.

https://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Fachartikel/2022/fa_bj_2212_Auswirkungen_der_Inflation_VA.html
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Betrachtung einzelner Komponenten (1/3)
Entwicklung der Pkw Ersatzteilpreise in Deutschland

https://www.gdv.de/gdv/medien/medieninformationen/preise-fuer-auto-ersatzteile-steigen-um-zehn-prozent--153140
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Betrachtung einzelner Komponenten (2/3)
Entwicklung in der Wohngebäudeversicherung

https://www.gdv.de/gdv/medien/medieninformationen/wohngebaeudeversicherung-anpassungsfaktor-steigt-2024-um-7-5-prozent--154648
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Betrachtung einzelner Komponenten (3/3)
Entwicklung der Löhne in Deutschland

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2023/08/PD23_340_62321.html
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Aktuarielle
Berücksichtigung und 
die Auswirkungen von 
Inflation für Schaden-
/Unfallversicherer
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Auswirkungen auf die Versicherungswirtschaft
Ausgangsbasis: Lage der Versicherungswirtschaft in den Jahren 2020 bis 2022

Rückstellungen
• Unerwartete Gewinne aus der COVID-Krise in den Statistiken 

2020/2021 der Schaden- und Unfallversicherung
• Anstieg der Zinsen führt zu erhöhten Ergebnissen in der 

Kapitalanlage
• Inflationsbedingt erhöhte Schadendurchschnitte insb. in den 

Sachschäden ab 2022
• Erhöhte Aufwendungen für Elementarereignisse bei gleichzeitig 

reduzierten Kapazitäten der Rückversicherer

• basierten zum Jahresende 2021 weiterhin auf einer stabilen/
niedrigen (allgemeinen) Inflationserfahrung der letzten zehn Jahre

• In 2021, keine marktweite Aufstockung der Inflationsreserven bei 
den besten Schätzungen in der Schaden- und Unfallversicherung

• Bereits besonderes Augenmerk auf überlagernde Inflation (z. B. 
medizinische Inflation) 

• Im Jahresabschluss 2022 Stärkung der Reserven auf Basis 
erwarteter Überinflation für die Folgejahre

• Verbesserung der versicherungsmathematischen Rückstellungs-
praxis im Laufe der Jahre (fortgeschrittene Dateninfrastruktur, 
Analysemethoden)

• Austausch der Aktuare im Bereich Tarifierung und Reservierung 
essentiell und gewinnt vor dem Hintergrund der zu bewertenden 
Inflation an Bedeutung

Rentabilität
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Inflationsanpassungen zum Jahreswechsel 2022/2023
Reservierung nicht einheitlich – Pricing verbraucherfreundlich

• Anpassungen der Best Estimate-Reserven um zukünftige Überinflation 
• Weitung der Bandbreiten in den Schadenrückstellungen
• Annahmen über Höhe des Peaks und Dauer der Überinflation bedeutsam

Neben Wettbewerb setzen Preiserhöhungen bei Material und Löhnen sowie 
Inflationserwartungen Versicherungsunternehmen unter Druck
• Wettbewerb begrenzt Möglichkeiten im Pricing
• Rück- und Industrieversicherungsunternehmen berücksichtigen 

Inflationserwartung prospektiv im Pricing
• gilt nicht im Privatkundensegment

− Wohngebäude: Verzögerte Berücksichtigung der Inflation im Pricing über 
Indizierung (VSU-Anpassung)

− Kraftfahrt: Kostensteigerung im Sachschadenbereich in 2023 nicht 
weitergegeben

Sparte
Historisch beobachtete 
Inflation

Inflationsannahme für 
2023 unter Solvency II

Haftpflicht 1–5 % 5–10 %
Unfall (nahezu) keine Auswirkung der aktuellen Inflationsentwicklungen
Kraftfahrt 1–5 % 3–8 %
Sach 1–5 % 6–12 %
Rechtsschutz (nahezu) keine Auswirkung der aktuellen Inflationsentwicklungen

Ansatz expliziter Überinflation am Beispiel Kraftfahrt-Haftpflicht

Reservierung

Preisgestaltung und Risikomanagement 
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Versicherer sollten im Hinblick auf die Folgen der Inflation
tiefgehend die gesamten Wertschöpfungskette betrachten

1 
Pricing und Produkt
-gestaltung

3
Riskomanagement
und 
Rückversicherung

2
Reservierung & 
Schaden-
management

6
Kapitalanlage

4
Vertrieb

5
Steering / 
Controlling

Empfehlung:

„Deep Dive fundierte 
Rückversicherungsoptimierung“

Beispiel

mit moderner 
Software auch 
kurzfristig noch 
durchführbar
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Inflation 
Spannungsfeld der Tarifierung 

Auswirkungen auf die Kapitalanlagen

Berücksichtigung von weiteren 
Preissteigerungen 

Klassische Tarifierung mittels 
Schadenhäufigkeiten und Schadendurchschnitten

Spartenabhängige Entwicklung und 
Beobachtung der Schadendurchschnitte

Einsatz und Verwendung von 
Beitragsanpassungsklauseln

Inflation 
im Pricing

Tarifierung von Sonderfällen

Risiken und Chancen im Pricing 
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Inflation und Schadenrückstellung
Bewertung der Schadenrückstellungen…

… nach HGB
• Nach § 341e Abs. 1 HGB sind 

versicherungstechnische Rückstellungen 
insoweit zu bilden, wie dies nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung
notwendig ist, um die dauernde 
Erfüllbarkeit der Verpflichtungen aus den 
Versicherungsverträgen sicherzustellen.

• Gemäß Stichtagsprinzip sind die 
Rückstellungen nach den Verhältnissen 
am Abschlussstichtag zu bewerten und 
nicht nach § 253 Abs 2 HGB abzuzinsen
(s. § 341e HGB Abs. 1 Satz 3)

• Gleichzeitig sind die Rückstellungen 
gemäß § 252 Abs. 1 Nr. 4 HGB vorsichtig
zu bewerten. 

• Bei abgezinsten Rückstellungen 
besondere Berücksichtigung von 
Indexierungsklauseln

… - wie genau? 
• Verständnis aufbauen über die aktuellen 

Inflationstreiber sowie die vergangenen 
Inflationsraten (u.a. Analyse von 
Schadendurchschnitten im Zeitverlauf)

• Detaillierte Analyse und monatliches 
Controlling von Schaden-KPIs

• Darüber hinaus gibt es zwei anerkannte 
Verfahren (s. DAV Inflations-
Ergebnisbericht) zur Darstellung und 
Ermittlung von Inflationseffekten 

○ Frequency-Severity Verfahren
○ Separationsverfahren

→ Anpassung der Einzelschadenreserven
→ Anpassung der Schadendreiecke
→ CF-basierte Bewertung zur Ermittlung 
eines Zuschlages

… nach Solvency II / IFRS
• Nach Art. 29 DVO ist im besten 

Schätzwert alle erwarteten künftigen 
Entwicklungen einschließlich Inflation zu 
berücksichtigen 

• Der Accouting Standard IFRS fordert 
einen Ultimate View, nach dem 
Erwartungen an die 
Inflationsentwicklungen zu berücksichtigen 
sind

• Außerdem Berücksichtigung von 
unterjährigen Veränderungen aufgrund 
von Quartalsabschlüssen

• Für Lebensversicherer ist ein 
Inflationsstress (1%p +) in der SCR 
Standardformel anzusetzen. Für P&C ist 
kein SCR Inflationsstress zu                            
berücksichtigen.
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SII Hinweisschreiben der BaFin (Oktober 2023)

Inhalte des RSR
Für Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, die 
wesentlich gegenüber Inflationsrisiken exponiert sind, sind die 
Herleitung bzw. Spezifikation der betrachteten Szenarien und die in 
diesem Zusammenhang getroffenen Annahmen und die wesentlichen 
Ergebnisse ausführlich zu erläutern. Ein Verweis auf langfristige 
Inflationsziele der Zentralbanken alleine ist nicht ausreichend. 
Es wird erwartet auch über die Betrachtung mehrjähriger Szenarien 
zu berichten, die von einer längerfristig hohen Inflation ausgehen. 
Bei der Berichterstattung über die Szenarien sind auch 
Besonderheiten der Geschäftsbereiche zu berücksichtigen.

Inhalte des ORSA
Bei der Bewertung der Nicht-Leben versicherungstechnischen 
Rückstellungen in der Erst- und Rückversicherung ist über die 
methodische Berücksichtigung der Schadeninflation zu 
berichten. Dabei ist insbesondere auf Untersuchungen zur 
Angemessenheit der getroffenen Annahmen über die zukünftige 
Schadeninflation einzugehen. Es ist darüber zu berichten, inwieweit 
die getroffenen Annahmen eine vorsichtige, verlässliche und 
objektive Bewertung der versicherungstechnischen Rückstellungen 
nach §75 Abs. 1 VAG sicherstellen und die Unsicherheit der 
zukünftigen Zahlungsströme (Art. 22 Abs. 1e DVO) angemessen 
widerspiegeln. In dem Zusammenhang ist auch zu berichten, ob und 
mit welchem Ergebnis mögliche Szenarien betrachtet wurden, in 
denen die dem Risikoprofil entsprechende unternehmensindividuelle 
Schadeninflation längerfristig hoch bleibt. 

https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Merkblatt/VA/dl_Hinweissschreiben_Berichtspflichten_SolvencyII.pdf?__blob=publicationFile&v=28
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Reserving Study
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Reserving Study – Vorgehen im Reserving (1/3)
Bewertung der historischen Inflation

Frequency-Severity-
Analysen

Separations-
verfahren

Analyse der 
Schadenarten und 
Nutzen von Indizes

• Separate Betrachtung der 
Schadenanzahl- sowie der 
Schadenzahlungendreiecke (bzw. der 
Schadenaufwandsdreiecke) um aus 
der Entwicklung der 
Schadendurchschnitte der Anfalljahre
eine historische Inflation abzuleiten

• Keine Berücksichtigung von 
Kalenderjahreseffekten

• Separate Kalkulation von Anfall- und 
Abwicklungsjahreseffekten sowie 
Kalenderjahreseffekten

• Die Kalenderjahreseffekte sind als Basis 
für die historische Inflation zu verwenden

• In den Kalenderjahreseffekten sind neben 
der Inflation auch Effekte wie 
Anpassungen in der Schadenabwicklung 
(z.B. in der Reservierungsrichtlinie oder 
der Schadenbearbeitung) oder andere 
Änderungen (z.B. technische oder 
medizinische Neuerungen) enthalten

• Analyse der Zusammensetzung der 
Schadenarten je Segment im Zeitverlauf

• Flankierendes Nutzen von Indizes (bspw. 
vom Statistischen Bundesamt) für die 
einzelnen Schadenarten

• Die Gewichtung der Indizes ergibt die 
beobachtete historische Inflation
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Beispiel: Schadenhäufigkeit-Schadendurchschnitts-Analysen
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Beispiel: Separationsverfahren

Hintergrund Zahlenbeispiel
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Reserving Study – Vorgehen im Reserving (2/3)
Betrachtung von Sachschäden in Kraftfahrt-Haftpflicht

• Diagonaleffekte vs. Inflation

• Hohe Volatilität der 
Kalenderjahreseffekte insb. in den 
longtails

• Spezifika im Schadengeschehen bzw. 
im Abwicklungsverhalten (bspw. 
Corona Auswirkungen) sind zu 
berücksichtigen

• Verständnis der historischen Inflation –
Abgleich mit Indizes (Pkw 
Ersatzteilpreise oder Löhne)

• Welche Inflation schreibe ich bspw. 
über das Chain-Ladder Verfahren in 
die Zukunft fort?

• Künftige Erwartung?
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Reserving Study – Vorgehen im Reserving (3/3)
Ansätze zur Berücksichtigung der erhöhten Inflation

Anpassung der 
Einzelschadenreserven

Inflationsbereinigung 
der Schadendreiecke

Cashflow-basierter 
Ansatz des 
Inflationsanstiegs

• Grundsätzliche Annahmen zur Inflation 
finden sich (teilweise implizit) in den 
Einzelschaden-
Reservierungsrichtlinien

• Dauerhafte Anpassung des 
Inflationsniveaus kann zu 
Anpassungen in den Richtlinien führen

• Aber: Anpassung der 
Reservierungsrichtlinien führen zu 
Umstellungsaufwänden sowie zu 
Schwierigkeiten in der aktuariellen
Bewertung (verändertes 
Abwicklungsverhalten)

• Die Schadendreiecke können um die 
historisch beobachtete Inflation bereinigt 
werden, d.h. bspw. auf das heutige Niveau 
der Inflation angeglichen werden. 

• Auf Basis der bereinigten Dreiecke lässt 
sich ein Endschadenaufwand (bspw. auf 
Basis des heutigen Inflationsniveaus) 
berechnen, der im Nachgang um die 
zukünftig erwartete Inflation zu adjustieren 
ist

• Keine Anpassung der Schadendreiecke
• Die historische Inflation wird implizit 

innerhalb der aktuariellen Methoden 
berücksichtigt

• Erwarteter Wert um den die zukünftige die 
historische Inflation übersteigt erforderlich

• Auf Basis der geschätzten 
Abwicklungsmusters lässt sich der 
erwartete Inflationsanstieg abbilden

• Ggf. Ausschlüsse von Diagonalen oder 
Verwendung von Prämien als 
Volumenmaß
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Take Aways
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Heterogenes Bild der Inflationsraten in Europa 

Vielfältige Auswirkungen der Inflation entlang der Wertschöpfungskette

Fokus unterjähriger Analysen in Bezug auf Underwriting, Pricing, Reserving, 
Schaden und Rückversicherung

Andauernder Anstieg der Kosten für Dienstleistungen in Deutschland
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